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Erfrischend ZwentendorfErfrischend Zwentendorf
Wir wünschen 
einen schönen Sommer 
daheim.

Achten Sie auf 
unser Zwentendorf! 
Das beigelegte Trenn-ABC gibt Ihnen 
Tipps für richtiges Mülltrennen. In einer 
weiteren Broschüre haben wir für Sie 
viele Freizeitangebote zusammenge-
fasst. 
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Corona wird uns  noch etwas länger be-
schäftigen! 

Der derzeitige Lagebericht in Zwentendorf 
zeigt wieder einen positiven Fall und leider 

gab es auch einen Todesfall in der Gemeinde. Die 
Lockerungen sind jedoch trotzdem gut und wichtig. 
Die derzeitige Handhabung bei Bedarf nur regio-
nal weitere Maßnahmen zu setzen ist, aus heutiger 
Sicht, genug. 
Selbstverständlich gibt es auch Auswirkungen auf 
die budgetäre Situation unserer Gemeinde. Die 
Prognosen von rund 15 % an Einnahmeausfällen 
bei den Ertragsanteilen sowie Kommunalsteuer er-
geben bei uns eine Summe von rund 450.000,- Euro.  
Das beschlossene Investitionspaket des Bundes für 
Gemeinden wird diese Summe nicht ausgleichen. 
Die laufenden Projekte sind derzeit nicht gefährdet. 

Der Gemeinderat hat auch in der Gemeinderats-
sitzung am 13. Mai 2020 (siehe auch nächste Seite) 
weitere Förderungen für die Gemeindebürger_in-
nen und unsere Wirtschaft beschlossen: 

 10.000,- Euro für längerfristige Projekte der 
    Zwentendorfer Wirtschaft 

 Erlassung der Kopierkosten und Schwimm-
    beiträge für die Schüler_innen der VS und NMS

 Erlassung von Musikschulbeiträgen für Schüler_
    innen der Music & Dance Factory

 Die Fördersätze der finanziellen Unterstützungen
    im Kinderbetreuungsbereich wurden erhöht.

Müllentsorgung. Unsere Müllentsorgung und Wie-
derverwertung wird über den Gemeindeabfallver-
band Tulln mit seinen 19 Mitgliedsgemeinden ab-
gewickelt. Am 28. Mai 2020 wurde der Vorstand neu 
gewählt und ich habe die Funktion des Obmann-
stellvertreters übernommen, eine neue spannende 
Herausforderung. 

Liebe Jugend!Liebe Jugend!
Liebe Gemeindebürgerinnen Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!und Gemeindebürger!

Inhaltsverzeichnis:
Bericht der Bürgermeisterin  .................... Seite 2, 3
Gemeinderatsssitzung  ...................................Seite 5

„Best of“ -Topothek  ...........................................Seite 5
Für Kinder  ...................................................Seite 6, 7, 9
Tischlerei Ambrozy  .................................Seite 10, 11
Vitale Gemeinde  .............................. Seite 12, 13, 15
Soziales  ............................................................. Seite 14
Umwelt  ................................................ Seite 15, 18, 19
Hund in Zwentendorf  ............................Seite 16, 17
Fit im Sommer  .................................................Seite 21
Rumänenfriedhof  .......................................... Seite 22
Bilderschau ....................................................... Seite 23
Müll-Spaziergänge  ................................. Seite 24, 25
Ärzte  ................................................................... Seite 26
Wir gratulieren  ................................................Seite 27
Im Zwentrum  .................................................. Seite 28
Veranstaltungen  ...............................Seite 29, 30, 31

Oben: Bänke an der Donau werden bunt. „Flugzeit“, die Kreativ-
gruppe der VGZ, ist aktiv. Unten: Viele Besprechungen online
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BERICHT DER BÜRGERMEISTERIN

Kinder in den Ferien. Die vielen Aktivitäten unse-
res beliebten Kinderferienspieles können heuer lei-
der nicht stattfinden. In etwas anderer Form gibt es 
diverse Angebote – Näheres Seite 6, 7 und 9 bzw. 
Neuigkeiten immer zu sehen auf unserer Home-
page. Unsere Kinder sind bestens in der Ferien-
betreuung in den Schulen und Kindergärten ver-
sorgt, viele berufstätige Eltern haben ihren Urlaub 
Corona-bedingt aufgebraucht und müssen in den 
Sommermonaten arbeiten. Leider wird die von sei-
ten der Bundesregierung forcierte Summerschool 
zur Vorbereitung auf das neue Schuljahr für unse-
re Schüler_innen als nächstgelegene in St. Pölten 
oder Herzogenburg angeboten. Daher versuchen 
wir, eigens für unsere Schüler_Innen in der letzten 
Ferienwoche in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik eine Summerschool anzubieten, der Bedarf 
wird derzeit erhoben! Die Kosten übernimmt die 
Gemeinde.

Trockenheit. Nach den sehr trockenen Monaten 
mit wenig Niederschlag hatten einige Zwenten-
dorf_innen Probleme mit dem Grundwasserspiegel 
des Brunnens. Grundsätzlich ist jeder selbst dafür 
verantwortlich. Wir werden natürlich weiterhin bei 
allen neuen Projekten bzw. bei Sanierungen von 
ganzen Straßenzügen die Wasserleitung mit instal-
lieren. 

Klima. Das Klimaziel des Bundes, CO2-neutral bis 
2030 zu sein, findet auch in unserer Gemeinde 
viel Zuspruch. Vorrangig geht es dabei um Freiflä-
chenphotovoltaikanlagen, aber auch um die Ver-
wendung von möglichen Flächen auf öffentlichen 
Gebäuden, Ställen usw. Derzeit sind wir an der  Er-
stellung eines örtlichen Konzeptes für die mögli-
chen Freiflächen. Hier muss natürlich Bedacht auf 
diverse Vorgaben von Bodenbonität, Netzanschluss, 
zusammenhängende Flächen usw. genommen wer-
den. 

Hunde. In unserer Gemeinde gibt es rund 400 Hun-
de. Um ein friedliches Miteinander leben zu können, 
müssen natürlich auch gewisse Regeln eingehalten 

werden, mehr Informationen dazu auf Seite 16 und 
17. Der Wunsch nach einer Freifläche als „Hunde-
spielplatz“ konnte mit dem Ankauf eines geeigne-
ten Grundstückes in der Donaugasse in Erpersdorf 
erfüllt werden. In den nächsten Wochen erfolgt die 
offizielle Eröffnung. 

Wieder in den Normalzustand zurückkehren? 
Dies wird in den letzten Wochen immer mehr kom-
muniziert. Wollen wir das wirklich? Die Coronakrise 
hat uns gezwungen, viele eingefahrene Abläufe zu 
ändern. Im Wirtschafts-, und Bildungsbereich sowie 
im täglichen Arbeitsalltag mussten wir umdenken, 
einiges davon sollten wir auf jeden Fall beibehalten. 
Die Umwelt, unsere Gesundheit und unsere Kinder 
werden es uns danken! Mit diesen Gedanken wün-
sche ich allen einen erholsamen Sommer, weiterhin 
Gesundheit und schöne Stunden im Kreise der Fa-
milie und der Freunde!

Eure Bürgermeisterin 
Marion Török

Altbürgermeister 
Alfred Popper

Geb. 25.9.1926 – Verst. 13.6.2020
Goldener Ehrenringträger der 
Marktgemeinde Zwentendorf

Als Altbürgermeister der 
Gemeinde Maria Ponsee war er 

maßgeblich an der Gemeindezusammenlegung 
im Jahre 1971 beteiligt. 

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren!
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BÜRGERSERVICE

Der AK Niederösterreich 
Betriebskostencheck 2020

In der ersten Jahreshälfte bekommen 
Mieter_innen in ganz Österreich ihre 
Betriebskostenabrechnungen des Vor-
jahres zugeschickt. Oftmals besteht Un-
sicherheit darüber, ob diese dann auch 
rechtlich korrekt ist, oder man unter 
Umständen zu viel bezahlt hat. Genau-
es Hinschauen lohnt sich in vielen Fäl-
len, denn so werden Fehler wie über-
höhte Verwaltungskosten, etwaige zu 
Unrecht verrechnete Reparaturkos-
ten, oder unklare Positionen „sonstige 
Kosten“ sichtbar. Die Arbeiterkammer 
Niederösterreich hilft dabei diese Ab-
rechnungen zu überprüfen und zu viel 
bezahlte Beträge zurückzufordern. Ver-
einbaren Sie einfach online oder telefo-
nisch einen Termin im Zeitraum vom 
29.06.2020 - 23.07.2020. Sobald die-
ser mittels Brief oder E-Mail bestätigt 
wurde, schicken Sie die erforderlichen 
Unterlagen per Mail als PDF-Datei oder 
postalisch an die AK Niederösterreich. 
Die AK-Expert_innen kontrollieren Ihre 
Abrechnung und rufen Sie zum bestä-
tigten Termin zurück, um Ihre Fragen 
zu beantworten und gemeinsam die 
Betriebskostenabrechnung durchzu-
gehen. 
Ihr Fahrplan:
1. Sie erhalten Ihre Betriebskostenab-
rechnung und haben Fragen dazu.
2. Sie vereinbaren einen Termin.
3. Sie erhalten eine Terminbestätigung.
4. Nach Erhalt dieser schicken Sie die 
erforderlichen Unterlagen zu.
5. Zum vereinbarten Termin werden Sie 
angerufen.

noe.arbeiterkammer.at/betriebskos-
tencheck; Telefon: 05 7171 23111

Gelbe Müllsäcke

Diese stehen ab sofort im Foyer wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Selbst-Ent-
nahme bereit. Wir bitten Sie, sich in eine 
Liste einzutragen und zu berücksichti-
gen, dass eine Rolle pro Haushalt und 
Jahr zu Verfügung steht. Sollte diese 
Maßnahme nicht funktionieren, erfolgt 
wieder eine Verteilung durch unsere 
Mitarbeiter_innen.

Bücherei im Büro der Vitalen Ge-
meinde Zwentendorf wieder offen

In der angenehmen Atmosphäre des 
Büros der Vitalen Gemeinde können Le-
seratten, natürlich unter der Wahrung 
der COVID-19 Verhaltensregeln, durch 
die Regale schmökern und Bücher ent-
lehnen. „Als Bücherei-Verantwortliche 
freut es mich, dass wir in der Umbaupha-
se des Rathauses für die Zwentendor-
fer_innen diese ausgezeichnete Lösung 
im Zentrum von Zwentendorf finden 
konnten.“ Das meint Petra Petschko, Lei-
terin der Buchhaltungs-Abteilung und 
verantwortlich für die Bücherei. Für den 
Umwelt-Schwerpunkt in der Gemeinde 
wurden letztens viele Publikation ange-
kauft. Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, 
Mi 10-13 Uhr und 16-17.30 Uhr und Do 
10-13 Uhr. Online-Katalog:
https://www4.biblioweb.at/login.htm

Mit Bäumen und Sträuchern 
gegen LKWs

In Windeseile setzten wir gemeinsam 
mit LKR ÖK.Rat Rudolf Friewald, Bür-
germeister von Michelhausen und Ob-
mann des Wasserverbandes Perschling 
Unterlauf (Foto rechts), ein Projekt um.  
Ausschlaggebend waren die laufenden 
Beschwerden der Anrainer sowie die 
permanente Verschmutzung. 

„Es hat keinen Sinn, Verbotstafeln auf-
zustellen. Die helfen nicht. Mit dieser 
Maßnahme konnten wir eine schnelle 
gemeinsame Lösung für Umwelt und 
Anrainer finden“, so Marion Török.

Die Brache vor dem Industriepark Pi-
schelsdorf unweit des Förderbandes, 
eine Fläche, die im Besitz des Wasser-
verbandes Perschling Unterlauf ist, 
wurde laufend widerrechtlich von dut-
zenden von Lastkraftwagen als Parkflä-
che benutzt. Als Lösung wurde nun ein 
Großteil der Fläche mit Humus aufge-
schüttet und flächendeckend mit über 
50 Bäumen und mehr als 20 Sträuchern 
bepflanzt.  

Der Industriepark Pischelsdorf hat erst 
kürzlich extra für die Lastkraftwagen-
lenker eine eigene Parkanlage errichtet, 
die auch eine Sanitäranlage bietet. Si-
cher ein besserer Platz für die LKWs.
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Aus der Gemeinderatssitzung am 13. Mai 2020

Im großen Saal des Donauhofs, wo üblich Events 
mit vielen Gästen stattfinden, wurde diese Coro-
na-Sitzung abgehalten. 15 Tagesordnungspunk-
te umfasste die öffentliche Gemeinderatssitzung, 
die einstimmig beschlossen wurden.

Bürgermeisterin Marion Török berichtete über die 
Maßnahmen der Gemeinde zur Coronakrise. Alle 
Details sind in einem Einsatztagebuch festgehalten.
In der Sitzung beschlossen wurde die Festsetzung 
der Lehrerentgelte und Monatstarife der Music & 
Dance Factory für das kommende Schuljahr sowie 
der Ankauf von Laptops für die Kindergärten-Päda-
goginnen pro Gruppe. Entsprechend dem Ergebnis 

der Onlinebefragung im Frühjahr setzte 
man auch den zukünftigen Lampentyp 
(SL Mini 11) für die Durchzugsstraßen 
im gesamten Gemeindegebiet fest. 

Weiters wurde die Auftragsvergabe der 
Sanierung des Güterwegs Mariahilfergasse 

verabschiedet. 

Infos auf dem neuen youtube-Kanal der Marktge-
meinde Zwentendorf; Sitzungsprotokoll: zwentendorf.
at/Politik/Informationen/Sitzungsprotokolle

GEMEINDERAT & TOPOTHEK

Gemeinderatssitzung am 13. Mai 2020 

Die Topothek kommt gut an bei den Zwen-
tendorfer_innen. Das Foto unten hatte im 
Mai die meisten Klicks. Es zeigt ein Klassen-
foto der 3. Klasse Hauptschule Zwentendorf 
aus dem Jahre 1960. Zur Verfügung gestellt 
von Frau Christine Hauber aus Erpersdorf. 
Das Foto ist in der Topothek Zwentendorf 
unter der Nummer 666731 zu finden, wo 
auch die Namen der damaligen Schüler_in-
nen ersichtlich sind. 
https://zwentendorf.topothek.at/

Das Foto mit den Das Foto mit den 
meisten Klicks im Maimeisten Klicks im Mai
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Tennis, Sport, Englisch, Theater in den Ferien? 
Überall sind Plätze für Ihr Kind buchbar. Das Kinderferienspiel als Ganzes entfällt heuer Corona-bedingt. 
Wir haben für Sie die Infos zusammengefasst. (Stand bei Drucklegung am 18.6.2020) 
Anmeldung bitte gleich direkt bei den Anbietern.

Theater-Workshop für Kinder & Jugendliche 
in Zwentendorf.   Covi-wie-bitte-was?

6. bis 9. Juli 2020, Mo bis Mi 10-13 Uhr, Do 16-19 
Uhr, Abschluss-Präsentation: Do 18 Uhr
Ort: Sozialzentrum, Kosten: 72,- Euro

Alle bleiben jetzt zu Hause. Der Spielplatz ist ge-
schlossen. In die Schule gehen wir nicht mehr. Alle 
laufen mit Masken herum. Und kein Klopapier im 
Supermarkt! Was ist hier denn bloß passiert? Und 
wie wird alles jetzt weitergehen? 

In diesem Theater-Labor sammeln wir gemeinsam 
alle verrückten, traurigen, langweiligen und wit-
zigen Geschichten, die wir während des Corona 

„Lockdowns“ erlebt haben. Dann erfinden wir diese 
mit etwas Fantasie neu, um sie im szenischen Dar-
stellen lebendig werden zu lassen. Alle Kinder und 
Jugendlichen werden ermutigt, ihre eigenen Ideen 
vorzubringen und in der Gruppe zu gestalten. 

Abschließend gibt es eine kleine Präsentation vor 
Publikum. Mitzubringen sind bequeme Kleidung 
und eine kleine Stärkung für Zwischendurch.

Anmeldung bis Ende Juni 2020 unter julia.van-
dehof@gmx.at oder 0699 112 806 84
Mag.a Julia Pröglhöf ist Theaterpädagogin, Regis-
seurin und Schauspielerin. Seit 2006 leitet sie Thea-
terprojekte mit Kindern und Jugendlichen.

Tennisverein Preuwitz
Kids & Jugend TENNIS-CAMP

13. bis 16. Juli Training in Kleingruppen abwech-
selnd von 8 - 10 Uhr bzw. von 10 - 12 Uhr. Die Start-
zeiten am 1. Tag werden per WhatsApp bekannt-
gegeben, 17. Juli, 8-10 Uhr Abschlussturnier Kids, 
anschließend Würstelessen und Siegerehrung, 10-
12 Uhr Abschlussturnier Jugend, anschließend 
Würstelessen und Siegerehrung
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KINDER IM SOMMER

ERLEBNIS SPORT WOCHE in Zwentendorf

24. bis 28. August 2020
Die Kosten für die Campwoche betragen 130.-- pro 
Kind. Zusätzlich wird kostenpflichtig ein günstiges 
Mittagmenü angeboten.

Für 6-14 jährige Buben und Mädchen. Betreuung 
durch Xund ins Leben. Pädagog_innen gibt es von 
Montag bis Donnerstag jeweils von 9-17 Uhr und 
Freitag von 9-15 Uhr.  Abgestimmt auf das Alter der 
teilnehmenden Kinder stehen neben dem Spaß 
am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte 
im Mittelpunkt: Coole Trend- & Summersports, Na-
tur- & Abenteuer, Fun & Teamsports, International 
Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, 
Fitness & Gesundheit, uvm.

Anmeldung: bis 30. Juni 2020 
unter www.xundinsleben.com

Tennistrainer Oliver Pimperl (NÖTV-Trainer) und 
Gerhard Figl (NÖTV-Übungsleiter)
Kosten: 50,- Euro Trainerstunden; 20,- Euro Mit-
gliedsbeitrag TC Preuwitz, Alter ab ca. 5 Jahre bis ca. 
18 Jahre, Anfänger und Fortgeschrittene

Anmeldung: bis 11. Juli 2020 mit Name, Geburts-
datum und Telefonnumer, WhatsApp / SMS 0  676 
465 4 016 office@preuwitz.tennis oder 0 676 465 4 
016, Gerhard Figl, 3454 Preuwitz 43

Englische Sprachwoche
mit Native Speakers

20. bis 24. Juli 2020
Mo bis Do: 9-15 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Ort: Zwentendorf, NMS, Kosten: 150,- Euro

Fünf Tage Fun, Spiele, englische Sportarten, Sprach-
training, Freunde, Teambuilding für Kinder und Ju-
gendliche (von 7 bis 15 Jahren). Was Ihr Kind die-
se Woche erlebt? Sprachspiele und -aktivitäten, 
Theater und Sketche, Workshops zu verschiedenen 
englischsprachigen Kulturen, Kultureller Austausch. 
Eintauchen in ein internationales Lernumfeld, Ab-
schlusspräsentation: Familien und Freunde sind 
eingeladen.
Anmeldung: www.get-academy.com
Telefon 0 761 421 499
ferien@get-academy.com

JUK Zwentendorf auch wieder offen. Siehe Seite 9



Zwentendorfer Rathauspost 8 

DANKE AN UNSERE PARTNER

www.donau-chemie-group.com

Business Unit
CHEMIE 
» Produktion anorganischer Chemikalien 

Business Unit
donaU CarBon 
» Aktivkohle 
» Service/Filter 
» Reaktivierung 
» Anlagenbau

Business Unit
donaUCHEM Österreich/CEE
» Commodities 
» Spezialprodukte 
» Service

Business Unit
donaU kanol 
» Konsumgüter (Kosmetik, Haushaltsreiniger,   
 Flüssigdünger,  Technische Produkte)
» Lohnentwicklung und -produktion

»    Wer Träume verwirklichen will,  
muss Mut zur Veränderung haben. « 
Kontinuierliches Lernen, Erkennen, Verstehen und Umsetzen  
zum Wohle der Kunden und der Unternehmensgruppe.

Direkt zu unserer Website geht’s hier: 
Scannen Sie diesen Code mit Ihrem Handy!(QR-Reader erforderlich)

DC_Inserat_A5_RZ.indd   1 8/31/10   3:22 PM

Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

A-3550 Langenlois, Missongasse 14, T: +43 (0) 676 847418 200

office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro

für Kulturtechnik und

Wasserwirtschaft

A-3550 Langenlois
Missongasse 14
T: +43 (0) 676 847418 200

office@henninger-partner.at

www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

A-3550 Langenlois, Missongasse 14, T: +43 (0) 676 847418 200

office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com



Zwentendorfer Rathauspost 9 

DANKE AN UNSERE PARTNER JUK UND MUSIC & DANCE FACTORY

Jugendtreff JUK wieder offen
Seit 10. Juni ist das langersehnte persön-
liche Treffen im Jugendkultur-Café Zwen-
tendorf möglich. Es wartet ein spannendes Pro-
gramm im Sommer auf alle Jugendlichen: Neben 
dem offenen Betrieb reicht das Angebot von The-
menabenden bis hin zu Outdooraktivitäten sowie 
Workshops. Nach der verkürzten Schließzeit wer-
den zwei Ausflüge nach Tulln als Ferienprogramm 
geboten. Hast du auch Ideen oder Programmwün-
sche? Dann komm doch vorbei und plane mit uns 
gemeinsam die Aktivitäten deiner Wahl!
Donaugasse 1, 3435 Erpersdorf
Telefon 0664 884 616 08
juk.zwentendorf@ekids.cc

MUSIC & DANCE 
FACTORY 
Fetzt weg!!!

Druckfrisch ist der Ausbildungskatalog für 
das Unterrichtsjahr 2020/2021 mit vielen 
Neuerungen. Für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Jetzt anmelden.

„Die BläserKlasse ULTRA, auch für Erwachsene. Ein 
moderner, motivierender und effektiver Musikun-
terricht, in dem nun auch Erwachsene systematisch 
ein Instrument erlernen. Das Atomic Ton Orchester 
Zwentendorf (ATonO>Z< ) für Blas-, Schlag-, Tasten-, 
und Saiteninstrumente sowie Gesang. Der Theorie-
unterricht. Jeder Musikinteressierte, ob Jung oder 
Alt, Musiker oder nur Musikgenießer, hat nun auch 
die Möglichkeit bei einem 3-monatigen Kurs über 
Notenlehre, Instrumentenkunde und Gehörbildung 
teilzunehmen. Dieser Unterricht ist auch als Vorbe-
reitungskurs zur Theorieprüfung für Leistungsab-
zeichen bestens geeignet. Sonderkonditionen bei 
Instrumentenkauf und ein finanzieller Zuschuss 
der Gemeinde bei Bedarf. Das sind nur einige der 
Neuerungen und Vorteile der Music & Dance Facto-
ry Zwentendorf.“ So fasst es der Leiter Ernst Kargl, 
ein großer Motivator und begnadeter Musiker zu-
sammen. (Foto oben: links mit GGR Rene Strametz).
Infos und Anmeldung:
Telefon 0 664 52 52 323, www.zwentendorf.at/
MusicDanceFactoryZwentendorf
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Die Leistungen
  Individuelle Maßanfertigungen für alle Wohnbereiche und Schrankräume
  Maßanfertigungen nach Plan oder Architekt (Stiegen, Portale uvm.)
  Unikate und Meisterstücke der Tischlerei (natürlich auch samt Polsterung)
  barrierefreie Umbauten    Sanierungen. Aus ALT wird NEU.  
  Renovierung der Lieblingsmöbel samt Neu-Tapezierung

Tischlerei Ambrozy, Barbaragasse 4, 3435 Zwentendorf

office@tischlerei-ambrozy.at, www.tischlerei-ambrozy.at

Im Bild: Alexander und Raphael mit alten Tischlerwerkzeugen fürs Foto
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REGIONALES UNTERNEHMERTUM

Maßtischlerei
AMBROZY 
Im Zentrum von 
Zwentendorf
Es gibt nichts, was wir nicht anbieten können.

Wussten Sie, dass die größte Tischlerei des 
Tullnerfeldes im Zentrum von Zwentendorf 
steht? Auf 1.300 m2 können mit mehr als 35 
Spezialmaschinen alle tischlerischen Leis-
tungen sowie Kunststückerl und individuelle 
Extrawünsche umgesetzt werden.

„Wie wie wie für dich gemacht! Der XXXLutz! Was der 
alles kann!“ Jeder, der diese Zeile liest, sieht Familie 
Putz mit Oma vor sich und das schwarz/weiß/rote 
Logo XXX tanzt dazu. Über 50 Millionen Euro soll die-
se Werbekampagne in den letzten 20 Jahren gekostet 
haben, so berichtet der Standard. Natürlich pilgert der 

„hirngewaschene“ Bürger bei seinem Wunsch nach 
neuen Möbeln in so einen Einkaufstempel. Dort ist ja 
alles viel billiger. Das Schnitzel gibt es ja auch noch um 
gefühlte 3,- Euro dazu. 

Aber das ist ein Irrglaube. Vergleicht man Offerte für 
Anfertigungen, steigt der Tischler meistens besser 
aus. Das ist allerdings klar. Denn die Werbung wird 
in den Verkaufspreis miteingerechnet. 
Marketingtechnisch sind Tischlereien im Rückstand. 
Die meisten Unternehmen freuen sich über einen 
Folder und ein paar kleine Anzeigen. Aber Gott sei 
Dank gibt es die beste aller Marketing-Maßnahmen. 
Nämlich die Empfehlung. Und weiterempfohlen 
wird die Tischlerei Ambrozy schon seit 60 Jahren. 
Der derzeitige Inhaber Alexander Ambrozy betreut 
mit seinem Sohn Raphael manchmal Familien, die 
schon den Großvater beauftragt haben. Die Vertäfe-
lungen im Donauhof, der gesamte Innenbereich der 
Volksschule, das Kirchentor – das sind Arbeiten der 
Tischlerei Ambrozy in Zwentendorf. 

Die meisten Aufträge lukriert das Unternehmen al-
lerdings im Raum Tulln bis Wien und Umgebung.

„Wir wollen Möbeln bauen, die lange halten und 
über die man sich auch nach Jahren freut.“ So der 
Wunsch von Alexander für die Zukunft. Dazu ge-
hören individuelle Anfertigungen. Ebenso sind Sa-
nierungen und Instandhaltungen wertvoller und 
nachgefragter denn je. Auch Bürgermeisterin Ma-
rion Török möchte das Mobiliar des alten „Bürger-
meister-Büros“ aus den 50er Jahren in den Neubau 
integriert wissen. 

„Ich hatte noch nie so ein gutes Planungsgespräch.“ 
Über dieses Lob freute sich Alexander erst kürzlich. 
Umfassende Planungsarbeiten - besonders Küchen- 
planungen - das ist das Steckenpferd des Tischlerei-
Inhabers. Zwei Bemerkungen dazu am Rande: 
1) Ambrozy liefert die Küchengeräte zu einem sehr 
guten Preis mit. 2) Küchen-Planungen von Tischle-
reien werden kostenlos angeboten.
Ende Juni kommt die Belegschaft nun wieder aus 
der Kurzarbeit zurück. Das Auftragsbuch ist zwar 
gefüllt, manche Aufträge wackeln allerdings auf-
grund der derzeitigen Situation. Was hält uns davon 
ab bei Bedarf sofort zum Telefon zu greifen. 
Das umfassende Leistungs-Angebot links gegen-
über zusammengefasst.



Büro Vitale Gemeinde Zwentendorf
Hauptstraße 14a, 3435 Zwentendorf an der Donau
www.alterslust.at/vitale-gemeinde-zwentendorf 
zwentendorf@vitale-gemeinde.at 
Telefon 0 664 840 66 58
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do, Fr 
10 Uhr - 13 Uhr

Wir suchen für Christine eine „Sattler-Näh-
maschine“, die Banner und Leder nähen 
kann. Steht so ein Gerät ungebraucht in 
Zwentendorf? Bitte melden.
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Nähwerkstatt im Büro
Ab September bietet die Vitale Gemeinde Zwen-
tendorf eine Nähwerkstatt für Upcycling an. Alle, 
die Lust haben zu nähen, Stücke zu reparieren oder 
kreativ zu gestalten, können sich ab September 
2020 im Büro der Vitalen Gemeinde Tipps und Ideen 
von der Projekleiterin und Meisterschneiderin 
Christine Hengl holen. Sie bringt jahrzehntelange 
Erfahrung mit und möchte ihr Wissen gerne an Inte-
ressierte weitergeben. Foto oben: Christine (rechts ) 
mit Kundin Uschi Weiker mit den ersten Taschen aus 
den alten Bannern in Oberbierbaum. 
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VITALE GEMEINDE ZWENTENDORF

Topothek-Nachmittage
Als „digitale Erinnerung“ und das „virtuelle kommu-
nale Gedächtnis“ beschrieb die regionale Presse die 
Zwentendorfer Topothek, als sie im März 2020 on-
line ging. Da sowohl das Medium Topothek als auch 
der Umgang damit für alle neu ist, startet die Vitale 
Gemeinde Zwentendorf ab Juli mit  „Topothek-Nach-
mittagen“. In kleinen Runden (max. 5 Personen) ma-
chen wir zusammen mit den Topothekspezialisten 
einen virtuellen Spaziergang durch die Zeit und 
unseren Ort. Wo der Weg lang geht, können die Teil-
nehmer selber bestimmen und somit eine Zeitreise 
in ihre eigene Geschichte machen. Falls einem der 
Teilnehmer beim Betrachten der Fotos Namen zu 
den Abgebildeten einfallen, können diese sofort 
eingegeben werden.  Das ist das besondere an der 
Topothek! Sie lebt weiter und kann immer wieder 
ergänzt werden.

Zeitbank Zwentendorf

Das Modell der Nachbarschafts-
hilfe stellt nicht Geld, sondern den 
Menschen in den Mittelpunkt! Die 
einzige Währung sind die gegen-
seitig geleisteten Stunden. Ziel der 
Zeitbank Zwentendorf ist, dass die 
Mitglieder so lange wie möglich 
selbständig und in der vertrauten 
Umgebung eine hohe Lebensquali-

tät genießen. Für manche bedeutet dies, Aufgaben 
zu haben und gebraucht zu werden! Deshalb möch-
ten wir z.B. auch junge Familien ins Boot holen und 
ihnen helfen, den oft sehr überfüllten Alltag durch 
Nachbarschaftshilfe leichter zu bewältigen. Die 
geleisteten Stunden werden in Zeitschecks einge-
tragen und durch den Verein verwaltet. Übrigens: 
Zeitschecks sind auch ein ideales Geschenk. Alle 
Interessierten und Mitglieder sind herzlich zum re-
gelmäßigen Stammtisch eingeladen. Wir treffen uns 
jeden 2. Mittwoch im Monat im Donauhof.

LOS GEH MA 2020 
Es ist wieder soweit - LOS GEH MA erwacht 
rechtzeitig zum Start der NÖ-Challenge aus 
dem Winterschlaf! Ab 1. Juli2020 könnt ihr 
wieder fleißig Aktivitätsminuten für Zwen-
tendorf  beim Laufen, Walken, Gehen, Rad-
fahren oder Inline-Skaten sammeln.

Die Anmeldung dafür ist seit 8. Juni 2020 geöffnet. 
Einfach unter www.noechallenge.at registrieren. 
Solltest du Unterstützung benötigen oder Fragen 
haben, wende dich gern an uns: 0 664 8406658
Wir freuen uns auf eure aktive Unterstützung und 
jede einzelne Minute, die ihr beitragt! 

2019 konnten wir mit und ohne App-Teilnahme 
insgesamt 188.070 Aktivitätsminuten sammeln. 
Schaffen wir 2020 mehr? 

Weitere Aktion:
Österreich radelt. Zwentendorf radelt mit. 
Du kannst dich unter https://niederoesterreich.
radelt.at/ registrieren und für Zwentendorf fleißig 
Kilometer herunterstrampeln. Es warten auch tolle 
Preise für alle radelnden TeilnehmerInnen! 
Sei dabei, wenn wir gemeinsam für Zwentendorf 
aktiv sind.

 

 

 
 

A-3435 Zwentendorf, Hauptstraße 14a 
Telefon: 0664 / 840 66 58 

Email: zwentendorf@zeitbank.at 

 
Zeit geben – Zeit nehmen 

 
 

Für nähere Informationen stehen Euch 
unsere Mitarbeiter jeden Donnerstag 

von 10:00 bis 13:00 Uhr gerne zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
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SOZIALES. WIR LASSEN NIEMANDEN IM STICH

0676 77 86 511

Telefonaktion 
in der Corona-
Risikogruppe

Rund 300 Gemeindebürger, die 
gemäß ihrem Alter zur Risiko-
gruppe gehören, wurden in die-
ser schweren Zeit telefonisch 
kontaktiert. Neben der Corona-
Hilfe-Gruppe - bestehend aus 18 
Ehrenamtlichen - etablierte sich 
ein Team aus elf Freiwilligen, die 
gemeinsam eine Telefonaktion 
starteten. 

Trotzdem viele sehr gut durch die 
eigene Familie oder durch den Liefer-
service der Zwentendorfer Wirtschaft 
versorgt sind, waren die kontaktierten 
Menschen oftmals sehr gerührt über 
die Bemühungen der Gemeinde und in 
vielen Fällen auch über den Plausch am 
Telefon. 
Éinige waren sogar erleichtert über die 
Kontaktaufnahme und gaben an, dass 
die Abgeschiedenheit vom gewohnten 
Umfeld ihnen sehr zu schaffen macht. 
Sie baten um weitere Anrufe in den 
kommenden Wochen. Bürgermeiste-
rin Marion Török dazu: „Es freut uns 
sehr, dass der Zusammenhalt in vielen 
Familien in unserer Gemeinde so sta-
bil ist. Vor allem haben wir aber jene 
Menschen erreicht, die unsere Unter-
stützung dringend benötigen und auch 
gerne annehmen.“

Übrigens: Die Telefonnummern wurden 
aus dem Amtlichen Telefonbuch her-
ausgesucht. Den Datenschutzbestim-
mung wurde somit natürlich Rechnung 
getragen.

Oftmals die Rettung für 
Angehörige von pflege- 
und betreuungsbedürf-
tigen Menschen

„Sie sind mein Lichtblick“ - so 
werden die „Community Nurses“ 
oftmals begrüßt. Mit dem Beginn 
der Corona-Krise installierte Bür-
germeisterin Marion Török die 
„Gemeindeschwestern“, die so-
genannten „Community-Nurses“, 
sozusagen die Feuerwehr im Pfle-
gebereich. 

Eine pflegende Angehörige ruft die Ge-
meindeschwestern an und sagt, dass sie 
nicht mehr kann. Sie hat eine Großfami-
lie zu versorgen, ist Unternehmerin und 
soll gleichzeitig die Betreuungskraft 
ersetzen. Ihre Schwiegermutter ist 90 
Jahre alt und hatte vor der Coronakrise 
schon einen Vertrag mit einer 24-Be-
treuungsagentur, die jetzt niemanden 
schicken können, weil die Grenzen zu 

Community 
Nurses

sind. Innerhalb von 2 Tagen war Pfle-
ge- und Tagesbetreuung organisiert. 
Gemeinsam kochen und Geschichten 
erzählen aus der Nachkriegszeit stand 
meist auf dem Programm. Alles ganz 
unspektakulär, aber für die pflegenden 
Angehörigen und die Betroffenen „le-
bensrettend“.  Das Team der Communi-
ty Nurses ist tagtäglich mit solchen Pro-
blemen konfrontiert“, so die Initatorin 
Frau Dr. Rosa Maria Eglseer. „Durch das 
Schaffen von persönlichen Auszeiten, 
durch entlastende Beratungsgesprä-
che, sowie dem Hinzuziehen von Pfle-
geexpert_innen, schaffen wir wieder 
Vertrauen und Sicherheit“, so Eglseer 
weiter (im Bild mit Frau Greiner aus 
Moosbierbaum). „Community Nurses 
sind eine echte Unterstützung und Be-
reicherung für unsere Mitbürger_innen 
und werden sehr gut angenommen,“ so 
Marion Török. Für Gemeindebürger_in-
nen ist dieser Service kostenlos.

Bei Bedarf: 0676 77 86 511
www.zwentendorf.at/communitynurses
www.community-nurses.at
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E-CAR-SHARING

Teilen macht Freude - 
E-Car-Sharing 
in Zwentendorf? 

Nachhaltig, effizient und sauber gewinnt die 
Elektromobilität zunehmend an Bedeutung. 
Besonders in Niederösterreich werden in-
novative Konzepte, die den Individualver-
kehr reduzieren, aktuell forciert. Die geteil-
te Nutzung von Elektroautos erweist sich 
dabei vor allem für den ländlichen Raum als 
praxistaugliche Alternative zu Zweit- und 
Drittfahrzeugen. Nun könnte auch in Zwen-
tendorf bald ein E-Car-Sharing-Angebot des 
Vereins fahrvergnügen.at umgesetzt wer-
den, der bereits 2017 mit dem Energy Globe 
Award in der Kategorie „Luft“ ausgezeich-
net wurde.   

Elektroautos besitzen ein beachtliches Potential 
zur Verringerung von CO2-Emissionen, der Erhö-
hung der Lebensqualität durch fehlende Lärmbe-
lastungen und die Stärkung regionaler, erneuerba-
rer Energiequellen. Auch für den Mobilitätsverein 
fahrvergnügen.at besitzt die Elektromobilität eine 
zentrale Bedeutung: Seit Vereinsgründung im März 
2015 wurden bereits eine Vielzahl an E-Car-Sha-
ring-Standorten in Niederösterreich umgesetzt. Ein 
ganz klarer Fokus liegt dabei auf der Vernetzung 
ökologischer und sozialer Aspekte: „Wir versuchen 
mit unseren Initiativen nicht nur den Erfahrungs-
austausch unter unseren Mitgliedern zu forcieren, 
sondern auch die soziale Interaktion anzuregen. Auf 
diese Weise sind nun beispielsweise bereits Fahrge-
meinschaften zwischen Nachbarn entstanden, die 
sich jahrelang zuvor trotz unmittelbarer räumlicher 
Nähe nicht kannten“, bestätigt Obmann Matthias 
Zawichowski.
Auch in Zwentendorf könnte nun ein solches 
Modell umgesetzt werden. Voraussetzung dafür 
bilden 10 bis 15 Nutzer, die sich gemeinsam ein 
Elektroauto teilen möchten. 

Eine Inanspruchnahme dieses Ange-
botes ist dann ganz einfach möglich und 
erfordert lediglich eine Mitgliedschaft im 
Verein fahrvergnügen.at. Das Auto kann 
ganz bequem über eine Online-Plattform 
bis zu einer Viertelstunde vor dem Antritt 
der Fahrt gebucht werden. Vergünstigte Mit-
gliedschaften sind dabei sowohl für Firmen als 
auch für Familienmitglieder möglich.

Nähere Informationen gibt es bei der Infoveranstal-
tung am 16. Juli 2020, um 19:00 Uhr im Donauhof 
in Zwentendorf. Um verbindliche Voranmeldung 
unter kem@kem-zwentendorf.at wird gebeten!

Interessierte Bürger_innen können sich auch im 
KEM-Büro bei Herrn Franz Figl unter kem@kem-
zwentendorf.at oder 0676 35 23 354 informieren.  

NUN (Natur, Umwelt & Nachhaltigkeit) der Vita-
len Gemeinde läuft weiter.

Schwerpunkte in Zukunft werden die Themenbe-
reiche „Müll & Bäume“ sein. Dazu gibt es am 23. Juli 
um 18 Uhr im Donauhof Zwentendorf das nächste 
Treffen. Sind Sie interessiert mitzuarbeiten? 
Isabella Steininger, 0699 170 042 73
isabella.steininger@gmail.com

VOTRAGVOTRAG
am 16. Juli, 19 Uhr, 

im Donauhof 

Zwentendorf
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Auf 4 Pfoten 
durch unsere 11 Dörfer

In unserer Gemeinde gibt es rund 400 Hun-
de. Der Wunsch nach einer Freifläche als 
„Hundespielplatz“ konnte mit dem Ankauf 
eines geeigneten Grundstückes in der Do-
naugasse in Erpersdorf erfüllt werden. In 
den nächsten Wochen erfolgt die offizielle 
Eröffnung. Um ein friedliches Miteinander 
leben zu können müssen Regeln in der Hun-
dehaltung eingehalten.

Folgende Grundregeln sorgen für ein möglichst 
konfliktfreies Miteinander. Hier die Bestimmungen 
des NÖ Hundehaltegesetzes, das mit 1.1.2020 in 
Kraft getreten ist.

  Wer einen Hund hält, muss die dafür erforderliche  
Eignung aufweisen und hat das Tier in einer Weise 
zu  führen und zu verwahren, dass Menschen und 
Tiere nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt 
werden können.

 Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstü-
cken oder in sonstigen Objekten verwahrt werden, 
deren Einfriedung so hergestellt und instand gehal-
ten sind, dass das Tier das Grundstück aus eigenem 
Antrieb nicht verlassen kann.

 Der Hundehalter oder die Hundehalterin darf den 
Hund nur solchen Personen zum Führen oder zum 
Verwahren überlassen, die die dafür erforderliche 
Eignung, insbesondere in körperlicher Hinsicht, und 
die notwendige Erfahrung aufweisen.

 Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich, in Stiegenhäusern, in Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich ge-
nutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinterlässt, 
unverzüglich beseitigen und entsorgen.

 Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsge-
biet mit Maulkorb ODER an der Leine geführt wer-
den.

 Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial müs-
sen an öffentlichen Orten im Ortsbereich immer 
MIT Maulkorb und an der Leine geführt werden.

 Leine und Maulkorb sind für alle Hunde verpflich-
tend:  

  in öffentlichen Verkehrsmitteln
 in Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen 

Kinderbetreuungseinrichtungen
 auf Kinderspielplätzen, an Orten mit größeren 

Menschenansammlungen (Einkaufszentren, Gast-
stätten, Badeanlagen, ...), bei Veranstaltungen (Mo-
natsmarkt, Weihnachtsdorf ) und in beengten Räu-
men (Lifte, Aufzüge, ...)
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Tipps, Tricks und die wich-
tigsten Grundregeln für 
ein harmonisches & kon-
fliktfreies Miteinander:
Im Ortsbereich Hunde immer Maulkorb oder 
an der Leine
Im Ortsbereich für Listenhunde und auffällige 
immer Maulkorb und Leine
Entfernen Sie den Hundekot!
Dafür haben wir im Gemeindegebiet Spen-
der mit Gassi-Sackerl aufgestellt.
Kein anhaltendes Gebell Ihres Verbeiners
Erziehung in Hundeschulen ist wichtig.
An- und Abmelden Ihres Hundes ist Pflicht. 
Die Hundeabgabe wird immer zu Beginn 
eines Jahres vorgeschrieben.
Chip-Pflicht für alle Hunde
Maulkorbpflicht in Gastronomie & bei Ver-
anstaltungen
Eine Haftpflicht-Versicherung ist empfeh-
lenswert.

Anmeldung und Fragen:
Denise Sigl: 0 2277 2209 12
denise.sigl@zwentendorf-donau.gv.at

MIT HUND IN ZWENTENDORF

Hundeauslaufzone Donaugasse in Vorberetung



Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pfl anzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind 
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von 
etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpfl anzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pfl anzenwahl spart Wasser und Zeit: 
Achten Sie beim Kauf von Pfl anzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenfl ächen
brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufi g begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pfl egeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten und die Pfl anzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um 
Gemüsepfl anzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: also besser
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser 
sollte nach Möglichkeit lokal versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie das 
Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der
Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse-
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert.
„Natur im Garten“ empfi ehlt, nur Blumenerde ohne
Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden
enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pfl anzen
wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pfl anzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
scha� en. Gärten und ö� entliche Grünfl äche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

„Natur im Garten“
Informationen zu allen ONLINE Angeboten von
„Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1 03.04.2020   08:28:5103.04.2020   08:28:51
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UMWELT UND NACHHALTIGKEIT

Seit 11. Mai kann man für den Aus-
tausch eines fossilen Heizkes-
sels auf eine Wärmepumpe, ein 
Holzzentralheizgerät, oder einen 
hocheffizienten Nah-/Fernwärme-
anschluss vom Bund eine Förde-
rung von 30% der förderungsfähi-
gen Investitionskosten bzw. max. 
5.000 € erhalten, vorausgesetzt, 
dass die Heizanlage binnen 20 
Wochen umgesetzt und abge-
rechnet wird und die Heizungsan-
lage den Förderungsvorausset-
zungen entspricht.
 
Auch thermische Sanierungsmaßnah-
men am Gebäude werden vom Bund 
mit 30 % der förderungsfähigen Investi-
tionskosten bzw. je nach förderungsfä-
higer Maßnahme maximal bis zu 4.000 
€ bzw. 6.000 € unterstützt. Für die Errei-

„RAUS AUS ÖL“ und 
Sanierungsoffensive. Jetzt! 
Solange der Fördertopf gefüllt ist.

chung der Förderungskriterien ist eine 
Reduktion des Heizwärmebedarfes um 
40 % notwendig. Registrierungen kön-
nen in Abhängigkeit der zur Verfügung 
stehenden Budgetmittel bis längstens 
31.12.2020 eingebracht werden. Nach 
erfolgreicher Registrierung muss der 
Antrag innerhalb von 20 Wochen ge-
stellt werden.Landesförderungen kön-
nen zusätzlich beansprucht werden 
und schließen sich nicht aus. In beiden 
Fällen ist ein 2 stufiges Registrierungs-
verfahren notwendig. Förderungen 
gibt es so lange das Budget nicht auf-
gebraucht ist. 

Genauere Informationen erhalten Sie 
im KEM-Büro unter 0 676 35 23 354 bei 
Herrn Franz Figl bzw. unter www.um-
weltfoerderung.at, Förderungen für 
Private

Franz Figl nimmt auch am „Im Zwen-
trum“-Projekt teil und berät Sie am 17. 
August von 17-18.30 Uhr (Nähe Spar).

Bild oben: Unsere Gärtner Rafael We-
ninger und Istvan Kolnhofer „garteln“ in 
Zwentendorf nach den „Natur im Gar-
ten“-Kriterien. Sie verzichten dabei auf 
Pestizide, Torf und chemisch syntheti-
schen Dünger. Beim Kreisverkehr  nahe 
dem Rathaus haben sie aus einem Ka-
nalrohr eine „Blumensäule“ gezaubert.

Aufruf rechts: Der Natur im Garten Vor-
trag „GÄRTEN KLIMAFIT MACHEN“ wäre 
Teil der „Kick off for future“-Veranstal-
tung der NUN-Gruppe der Vitalen Ge-
meinde Zwentendorf gewesen. Jetzt 
findet der Vortrag am 3. September im 
Donauhof Zwentendorf statt. Auch gut. 
Wir freuen uns auf Ihr kommen. Übri-
gens: Ist Ihr Garten schon klimafit?

Heilkräuter am Wegesrand

Wir entdecken zahlzeiche Heilpflanzen 
am Wegesrad und erfahren mehr über 
ihre Anwendungen.

Montag, 20. Juli um 18 Uhr
Mit Markus Dürnberger
Treffpunkt: Bärndorfer Hütte
Einfach vorbeikommen!
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wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pfl anzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
scha� en. Gärten und ö� entliche Grünfl äche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

„Natur im Garten“
Informationen zu allen ONLINE Angeboten von
„Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at!

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at. 
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1 03.04.2020   08:28:5103.04.2020   08:28:51

VORTRAGVORTRAG
am 3. September, 

18.30 Uhr, 

im Donauhof
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DANKE AN UNSERE PARTNERDANKE AN UNSERE PARTNER

www.pittel.at

Filiale Tulln: Porschestraße 15, 3430 Tulln •  Tel.: 050 828-3700 • tulln@pittel.at

Pittel+Brausewetter

Kundenservicestelle Tulln, Königstetter Straße 60, 3430 Tulln
wienerstaedtische.at/berater/team.winter

Telefon: 050 350 90 - 54416
ANDREAS WINTER, Akad. VKFM

Telefon: 050 350 90 - 54416

CAROLA WINTER, Akad. VKFF

KUSS 180x57,5.indd   1 17.02.20   09:43



Zwentendorfer Rathauspost 21 

MIXED SUMMER WORKOUT bis Ende August

Marion Langsteiner bietet ein Outdoor-Ganzkörper-
training, das neben einem klassischen „Bauch-Bein-
Po“-Programm mit funktionellen Elementen auch 
hochintensive und knackige HIIT-Sequenzen sowie 
Aspekte aus dem Power-Yoga beinhaltet. Jede Stun-
de überrascht mit einem abwechslungsreichen Trai-
ningsprogramm, das auch Spaß macht! 1. Termin: 
Mo, 6. Juli 2020 von 18.30-19.30 Uhr (Nur bei 
Schönwetter!) Folgetermine werden via WhatsApp 
bekanntgegeben. Ausstattung: Matte, Trinkflasche 
und Handtuch. Treffpunkt: am Leichtathletikplatz 
in Zwentendorf. Kosten: freie Spende. Anmeldung: 
0664/ 22 44 275, marion@langsteiner.at

Tennis Club Zwentendorf.
50,- Euro Ermäßigung beim Mietgliedsbeitrag 
für Neumitglieder

Einen spannenden Outdoor-Sport mit einem ak-
tiven Vereinsleben. Das finden Sie im TC Zwenten-
dorf. Für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und die 
gesamte Familie bestens geeignet. Tennis - zum 
Auspowern oder einfach als relaxten Sport im Frei-
en. Trainingseinheiten für Groß und Klein inklusive! 
Einfach mal am Court vorbeischauen und auspro-
bieren! Anmeldung und Info: 
www.tczwentendorf.com

Türkisblaues Wasser, Sonne, frische Luft, zwitschernde Vöglein, Schatten der großen Bäume, duftende 
Blumen - das ist YOGA am See mit Julia Feketitsch. Yoga am See findet am Strand des Badesees in 
Dürnrohr statt. Es ist keine Yogaerfahrung erforderlich. Bitte bring deine eigene Matte und Blöcke mit.                                                          
ANMELDUNG unter: https://anmeldung.co.at/imschneidersitz/yoga-am-see

FIT IM SOMMER



Der Rumänenfriedhof

Am 28. Mai 2020 gestaltete Mag. Catalin 
Soare, Pfarrer der rumänisch-orthodoxen 
Pfarre St. Pölten, das jährliche Totengeden-
ken auf dem Rumänenfriedhof.  (siehe Foto 
Bildmitte) Was steckt hinter diesem Geden-
ken? Was ist der Rumänenfriedhof? Michael 
Ledwinka weiß Genaueres.

Die rumänisch-orthodoxe Gemeinde Ös-
terreichs gedenkt seit vielen Jahrzehnten 
der hier 1917 verstorbenen rumänischen 

Zwangsarbeiter. An die 2000 rumänische Kriegsge-
fangene besorgten den Erdaushub für die zu errich-
tende Pulverfabrik Skoda-Wetzler AG, über 200 star-
ben an Ruhr oder Cholera. An die 60 wurden in Tulln 
begraben, weitere 120 zunächst auf dem Zwenten-
dorfer Pfarrfriedhof, oft zwei in einem Grab. Dann 
verlangte der damalige Pfarrer Hetzendorfer von 
der Direktion der Pulverfabrik, für die Rumänen ei-
nen eigenen Friedhof zu errichten. Das geschah und 
seitdem gibt es den Rumänenfriedhof. 35 Rumänen 
wurden noch 1917 dort bestattet, die am Pfarrfried-
hof beerdigten wurden erst 1929 exhumiert und 
dort beigesetzt. 1930 wurde der Rumänenfriedhof 
nach rumänisch-orthodoxen Ritus geweiht. Am 1. 
September 1932 besuchte die Königinmutter Maria 
von Rumänien mit ihrer Tochter Helene, der Ex-Kö-
nigin von Griechenland, den Rumänenfriedhof.

Seit damals ist es üblich, dass eine Delegation der 
rumänisch-orthodoxen Kirche Österreichs auf dem 
Rumänenfriedhof ein Totengedenken hält. Mög-
licherweise war diese Tradition während der Herr-
schaft der Nationalsozialisten unterbrochen. In den 
letzten Jahrzehnten ist dieser Termin regelmäßig 
wahrgenommen worden, oft mit sehr prominenter 
Beteiligung. 1968 begleitete Kardinal König die De-
legation, in den 1990er Jahren war Kardinal Groer 
mit dem Patriarchen Teoctist zu Gast in Zwenten-
dorf. Sowohl die Pfarrgemeinde als auch die Markt-
gemeinde werden dazu offiziell eingeladen. 

Das Totengedenken findet üblicherweise am 
Christi-Himmelfahrtstag nach dem rumänisch-or-
thodoxen Kalender statt, das ist etwa ein bis zwei 
Wochen nach dem katholischen Festtag. Meist ge-
staltet die Wiener rumänisch-orthodoxe Pfarre den 
Gottesdienst. Er besteht aus orthodoxen Gesängen, 
Gebeten, Lesungen und der Segnung der Gräber. 
Anschließend lädt die rumänisch-orthodoxe Ge-
meinde zu einer Agape ein. Dazu gehört auch Koli-
va, ein Gericht auf der Basis von gekochtem Weizen, 
das in der ostorthodoxen Kirche liturgisch zum Ge-
denken an die Toten verwendet wird. 

Vor einigen Jahren konnte der Wiener Pfarrer Bi-
schofsvikar Nicolae Dura  nicht selbst kommen und 
bat seinen St. Pöltner Amtskollegen Pfarrer Catalin 
Soare, die Feier zu gestalten. Der war und ist von 
diesem Gottesdienst vor allem davon sehr berührt, 
dass Pfarrangehörige und Vertreter der Marktge-
meinde daran teilnehmen und kommt immer wie-
der gerne am orthodoxem Christi-Himmelfahrtstag 
nach Zwentendorf. Die Wiener Pfarre muss den Ter-
min oft auf einen anderen Tag verschieben, da auch 
eine Abordnung der rumänischen Botschaft dazu 
eingeladen wird. Und einen gemeinsamen Termin 
zu finden, gestaltet sich mitunter schwierig.

Heute ist auf dem Rumänenfriedhof niemand mehr 
begraben. Vor Jahren wurden die Überreste exhu-
miert und auf dem 1983 errichteten Soldatenfried-
hof Oberwölbling beigesetzt.
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3 Wir gratulieren Ferdinand und Rosa 
Hauber zur Eisernen Hochzeit. Foto: pri-
vat

6 Herzliche Gratulation zur Hochzeit. Ve-
rena Pfiel und René Miestinger „trauten 
sich“ am 2. Juni 2020 im neuen Hoch-
zeitpavillon in der gepflegten Garten-
anlage des Donauhofes Zwentendorf. 
Die Location ist eine echte Empfehlung! 
Foto: privat

4 Die Fahrbahn der B 43 wurde auf einer Länge von 446 m saniert und entspricht 
wieder den Verkehrserfordernissen. v.l.n.r. Christoph Weber, Marion Török, Helmut 
Salat, Landesrat Ludwig Schleritzko, Christoph Firlinger, Josef Decker, Christian 
Deim und Bernhard Heinreichsberger Foto: M. Knöpfl

5 Herzliche Gratulation unserem Alt-
bürgermeister Hermann Kühtreiber zu 
seinem 70-er. Foto: privat

2 Alles was das Herz begehrt, stand für das Vitale Frühstück am 13. Juni im Sozial-
zentrum in Zwentendorf bereit. Nach der Lockerung der Coronamaßnahmen ba-
ten zahlreiche Bewohner die Organisatorin Anke Diekmeyer doch bald wieder das 
gesellige Frühstück zu organisieren, Foto: M. Knöpfl

1 Der erste Monatsmarkt nach dem Co-
rona-Lockdown am 6. Juni war ein voller 
Erfolg. Endlich draußen sein, gute Ge-
spräche führen und regional einkaufen!
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BÜRGERSERVICE

Man muss Menschen verstehen, um ihnen das bieten zu können 
was sie brauchen. Als gemeinnützige Wohnbaugesellschaft richten 
wir unsere Tätigkeiten danach, Anliegen, Bedürfnisse und Wünsche 
zu erfüllen. Mit ökologischen Bauweisen setzen wir auf gesundes 
Wohnen und schaffen Lebensraum, in dem sich unsere Bewohner 
nicht nur wohl, sondern vor allem auch zuhause fühlen.   

EGW Wohnbau gemeinnützige GesmbH
Pernerstorferstraße 38/187 | 2700 Wiener Neustadt
Tel.: +43 1 545 15 67 – 0 |  www.egw-noe.at

Wohnbau gibt 
Wohnen ein 
gutes Gefühl

EGW_Inserat_Wohnbau_175x267_RZ.indd   1 07/12/16   14:16

Haltet unser 
Zwentendorf sauber
So schaut es manchmal aus bei uns!!! 
Das Kleinsammelzentrum in der Ma-
riahilfergasse in Zwentendorf ist auf-
grund seiner zentralen Lage eines der 
meistgenutzten in der Gemeinde. Wir 
arbeiten derzeit intensivst daran, einen 
neuen, passenderen Standort für das 
Kleinsammelzentrum entsprechend 
einzurichten. Wir möchten mit diesem 
Aufruf nochmals in Erinnerung rufen, 
dass es alleine in der Ortschaft Zwen-
tendorf insgesamt sieben Kleinsammel-
zentren gibt, nämlich

 Mariahilfergasse
 Pappelallee, Donauhof
 Postgasse, Lindenplatz (bei FF)
 Postgasse/Rumänenweg
 Schlossgasse/Parkplatz
 beim Gemeindesammelzentrum
 DOKW-Siedlung

Wir bitten Sie daher, falls die Behältnis-
se wie im gegenständlichen Fall bereits 
übervoll sind, das Glas und die Dosen 
nicht einfach neben die Container zu 
stellen, sondern auf ein anderes Klein-
sammelzentrum auszuweichen. 

Auf zwentendorf.at/kleinsammelzentren 
können Sie auch den genauen Standort 
finden.

Haltet unser Zwen-
tendorf  sauber!
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MÜLL

#unserzwentendorf
Regeln fürs Miteinander. Kanal

Zwentendorf hat viel Zeit und Geld in die Errichtung 
eines neuen Kanalsystems investiert. Helfen Sie da-
her bitte mit, den Abwasserkanal von Abfällen frei 
zu halten um einen störungsfreien Betrieb zu ge-
währleisten und um Schäden zu vermeiden, die in 
die Millionenhöhe gehen können. 

Was darf auf keinen Fall in die Toilette bzw. in 
den Kanal?

Hier eine Aufzählung:
Abflussreiniger, Akkus, Batterien, Arzneimittel, Tab-
letten, Tropfen, Zäpfchen, Ampullen, Chemikalien 
(Farben, Lacke, Lösungsmittel, Nitroverdünnung, 
Fotochemie, Holzschutzmittel, Kosmetikartikel, 
Feuchttücher, Pflegemittel, Schädlingsbekämp-
fungs-und Pflanzenschutzmittel), Frittierfette, Spei-
seöl, Hygieneartikel (Binden, Slipeinlagen), Kunst-
stoffgebrauchsgegenstände, Spielzeug, Mineralöle, 
Diesel, Benzin, Maschinenöl, Frostschutzmittel, Spei-
sereste, Schnittblumen, abgelaufene Lebensmittel, 
Styropor, Verpackungsmaterial, Bauschutt, Zement 
und Mörtelmasse, Zementschlämme, Textilien, 
Strümpfe, Windeln und Wattestäbchen

Müll-Spaziergänge

Trotz vieler Bemühungen Einzelner liegt in Zwen-
tendorf viel Müll im öffentlichen Raum. Deswegen 
bietet der zuständige GGR Michael Grubmüller 
Müll-Spaziergänge an. Private Initiatoren in den 
Ortschaften sind gerne eingeladen, sich bei der Ge-
meinde bzw. bei GGR Grubmüller zu melden. Für 
die Müll-Spaziergänge werden entsprechendes 
Equipment sowie Verpflegung kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Anmeldung: 0664 445 4591 bzw  
michi.grubi@aon.at



Wichtige Telefonnummern:
  Erledigungen für die Risikogruppe? 

     Vitale Gemeinde 0664 840 66 58 
  Hauszustellung von SPAR? 02277 26 157 
  Bestellung beim Donauhof? 0664 925 72 29
 Community Nurses (7-22 Uhr)? 

    0676 77 86 511 und 0664 25 400 10 
 Corona Hotline (24-Stunden täglich) 0800555 621
  Weisen Sie Symptome auf? 1450

Mehrsprachige Infos zu Corona: 
www.integrationsfonds.at/coronainfo/
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BÜRGERSERVICE

Ordination Dr. Harald Richter:

Urlaub: 10. bis 28. August

Montag: 8-12 & 16-18 Uhr 
Dienstag: 9-13 Uhr
Mittwoch: 15-18 Uhr
Donnerstag: 8-12 Uhr
Freitag: 10-12 Uhr

Kommen Sie ausschließlich nach tel. 
Voranmeldung in die Ordination! 
02277 2208 oder 0676 9720064

Apotheken-NOTDIENST-Hotline: 1455
Diensthabende Zahnärzte : noe.zahnaerztekammer.at

Gruppenpraxis Dorninger: 02275 5243, 3451 Michelhausen | Dr. Regina Drouin: 02274 2405, 3443 Sieghart-
skirchen | Dr. Jürgen Haas: 02784 2200, 3142 Perschling | Dr. R. Kerbl-Hofinger: 02274 2464, 3443 Sieghart-
skirchen | Dr. Michael Keiblinger: 02274 7831, 3441 Judenau | Dr. Christa Magerl: 02272 7500, 3442 Lang-
enrohr | Dr. Georg Nuhr: 02275 8213, 3042 Würmla | Dr. R. Rabl u. Dr. V. Taschler-Rabl OG GRUPPENPRAXIS: 
02276 2401, 3454 Reidling | Dr. Vera Witsch: 02275 5253, 3452 Atzenbrugg

Seit 1. Juli 2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 
14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9  bis 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ 
Ärztedienst 141. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Angaben ohne Gewähr.  Stand: 18.6.2020

Sa/So 4. u. 5.7.: Dr. Renate Kerbl-Hofinger
Sa/So 11. u. 12.7.: Dr. Michael Keiblinger
Sa/So 18. u.19.7.:  Dr. Jürgen Haas
Sa/So 25. u.26.7.: Dr. Harald Richter

Sa/So 1.u. 2.8.:   Gruppenpraxis Dorninger
Sa/So 8. u. 9.8.: Dr. Vera Witsch
Sa/So 15. u.16.8.:  Gruppenpraxis Taschler-Rabl
Sa/So 22. u. 23.8.: Dr. Christa Magerl
Sa/So 29. u. 30.8.: Dr. Georg Nuhr
 

Sonnen-Apotheke, Staasdorfer Straße 15, 3430 Tulln, 02272 61796 | Apotheke Bösel OHG, Hauptplatz 
30, 3430 Tulln, 02276 62625  | St.Florian, Langenlebarnerstraße 1, 3430 Tulln, Telefon 02272 64555  | 
Antonius Apotheke, Raiffeisenplatz 2,  Heiligeneich, 02275 5320-0; Apotheke Hauptbahnhof Tulln, 
Bahnhofstraße 69, Tulln, Telefon 02272 653 72

Apotheken:



Leider konnten wir nicht alle Gratulationen in gewohnter Form persönlich durchführen. 
Wir wünschen auf diese Weise allen Geburtstagskindern alles Gute.

Mai 2020: 91 Maria Bauer, Pischelsdorf | 91 Herta Braun, Zwentendorf an der Donau | 85 Anton Bichler, Erpersdorf | 85 Mar-
garete Hinko, Zwentendorf an der Donau | 80 Maria Sztratinski, Erpersdorf | 80 Hedwig Maier, Preuwitz | 80 Ottilie Buchmayr, 
Erpersdorf | 75 Johann Miehl, Zwentendorf an der Donau | 75 Franz Nowak, Dürnrohr | 75 Serifa Dzehverovic, Erpersdorf | 75 
Hermine Dulle, Zwentendorf an der Donau | 70 Hermann Kühtreiber, Erpersdorf | 70 Gertrude Kühler, Zwentendorf an der 
Donau | 70 Gerlinde Zsifkovits, Erpersdorf, 60 Edeltraud Haselmaier, Maria Ponsee | 60 Brigitte Maria Karnitscher, Zwentendorf 
an der Donau | 60 Walter Paradeiser, Erpersdorf | 60 Franz Neussner, Maria Ponsee | 60 Theresia Wenzl, Dürnrohr |60 Elisabeth 
Doppler, Kaindorf | 50 Maria Verena Scharl, Zwentendorf an der Donau | 50 Gabriele Engelbrecht, Buttendorf | 50 Arnold Stö-
ger, Zwentendorf an der Donau

Juni 2020: 95 Maria Muck, Erpersdorf | 94 Karoline Baumgartner, Dürnrohr | 80 Anna Neugschwandtner, Zwentendorf an der 
Donau | 75 Elfriede Bichler, Zwentendorf an der Donau | 75 Walter Kühfaber, Erpersdorf | 75 Monika Hübner, Maria Ponsee | 75 
Ludwig Schestak, Erpersdorf  | 70 Peter Török, Erpersdorf  | 70 Leopoldine  Wessely, Dürnrohr | 70 Liljana Nikoloska, Erpersdorf 
| 70 Petar Barusic, Erpersdorf | 70 Hedwig Weissmann, Zwentendorf an der Donau | 60 Marion Marschall, Pischelsdorf | 60 Mato 
Cosic, Erpersdorf | 50 Jozo Bagara, Erpersdorf | 50 Ruska Bonic, Erpersdorf | 50 Rainer Wall, Pischelsdorf

Juli 2020: 93 Gertrude Bogner, Dürnrohr | 92 Maria Treudl, Erpersdorf | 91 Theresia Doser, Oberbierbaum | 85 Hildegard Wohl-
mertsberger, Buttendorf | 85Anna Meder, Zwentendorf an der Donau | 80 Herta Poschenreiter, Zwentendorf an der Donau 
| 75 Michael Langstadlinger, Zwentendorf an der Donau, 75 Maria Althann, Zwentendorf an der Donau | 70 Alfred Gruber, 
Erpersdorf | 70 Margarete Marschalek, Zwentendorf an der Donau, 70 Anita Hörmann, Oberbierbaum, 70 Elisabeth Gresten-
berger, Zwentendorf an der Donau | 70 Herbert Ristl, Erpersdorf | 60 Gerhard Zelenka, Zwentendorf an der Donau | 60 Franz 
Pfeiffer, Zwentendorf an der Donau | 50 Ursula Weiker, Zwentendorf an der Donau | 50 Bettina Bitter, Buttendorf | 50 Amira 
Jadadić, Erpersdorf | 50 Dragica Petrovic, Dürnrohr | 50 Martin Oberhauser, Erpersdorf

August 2020: 95 Josef Baumgartner, Dürnrohr | 92 Josefa Schrittwieser, Dürnrohr | 90 Maria Rei-
nelt, Dürnrohr | 85 Maria Schreiner, Erpersdorf | 75 Stanko Glavas, Erpersdorf | 70 Renate Mari-
anne Herta Liselotte Weissleder, Dürnrohr | 70 Theresia Henninger, Dürnrohr | 60 Martha Hrbáček, 
Zwentendorf an der Donau | 60 Wilfried Stehule, Dürnrohr | 60 Gilbert Pröglhöf, Erpersdorf | 60 
Josef Puhr, Zwentendorf an der Donau | 60 Ursula Frank, Oberbierbaum | 60 Josef Stradl, Zwenten-
dorf an der Donau | 50 Erika Haslinger, Zwentendorf an der Donau | 50  Wolfgang Markus Schön, 
Erpersdorf | 50 Christine Huber, Maria Ponsee | 50 Leopold Rudolf Haider, Dürnrohr | 50 Vesna 
Stevanović, Erpersdorf
Und eine besondere Gratulation an unseren ältesten Erdenbürger in Zwentendorf, Herrn 
Josef Leitzmüller, zum 101. Geburtstag. Foto: privat
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IM ZWENTRUM

Im Zwentrum
Mach mit! Die Zwentendorfer_innen stellen 
im August ihre Sesseln raus und „tun was“. 
Ein unkompliziertes Projekt, das Spaß ma-
chen wird.

Im Corona-Sommer sind sehr viele Veranstaltungen 
abgesagt. Es herrscht das Prinzip Urlaub zu Hause, 
Entdecken der eigenen Umgebung und mehr Zu-
sammenrücken. Deswegen stellen im  Zentrum 
von Zwentendorf (Großraum: Hauptstraße, Rat-
hausplatz, Goetheplatz) die Bewohner_innen, Wirt-
schaftstreibenden und Interessierte Sitzmöglich-
keiten hinaus in den öffentlichen Raum (Gehsteig, 
vor dem Rathaus, Goetheplatz oder ein Platzerl, wo 
man nicht stört, etc.) und bieten für kurze Zeit „et-
was“ an. Das kann ein Gespräch oder eine Beratung 
sein, eine Reparatur oder eine Massage. Oder ganz 
etwas anderes. Der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Jeder kann mitmachen: Wirtschaftstreiben-
de, Privatpersonen und Interessierte. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer_innen.

Wie läuft diese Aktion ab? 
Wir gestalten sogenannte „Pop-ups“. Für eine ge-
wisse Zeit (einige Stunden) begibt sich der teilneh-

mende Unternehmer oder die Privatperson in den 
öffentlichen Raum. Er legt den grünen Teppich aus, 
stellt ein paar Stühle oder Liegestühle auf. Und tut 
was. Teppich, Stühle und Liegestühle werden, wenn 
gewünscht, zur Verfügung gestellt. Zusätzlich steht 
der Raumwagen vom 1. bis 16. August im Zwenten-
dorfer Zentrum. Gleichzeitig werden auch die Fotos 
des Fotowettbewerbs, der im Juli läuft, ausgestellt. 
Organisation: Vitale Gemeinde Zwentendorf, Wirt-
schaftsnetzwerk Zwentendorf/Zentrumsentwick-
lung und Marktgemeinde Zwentendorf
Hast du Fragen zum Projekt? 
Vitale Gemeinde 0664 840 66 58 
oder Marktgemeinde 0664 73 97 9997 
Wie kannst du dich anmelden?
Vitale Gemeinde 0664 840 66 58 oder Marktgemeinde 
0664 73 97 9997, presse@zwentendorf-donau.gv.at 
oder  zwentendorf@vitale-gemeinde.at
Wir stellen die Termine laufend in den Veranstal-
tungskalender von zwentendorf.at. Das Programm 
wird auf den grünen Schultafeln des Monatsmark-
tes kommuniziert, ebenso im Schaufenster der Vita-
len Gemeinde. Anfang August wird das Programm 
zusätzlich ausgeteilt. Man kann jedoch auch jeder-
zeit einsteigen. Bei Schönwetter. Idee: Marika Ofner



TERMINE
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Das Gemeindeteam stellt laufend aktuelle Informationen auf zwentendorf.at. 
Diese werden als Push an GEM2GO-Nutzer verschickt bzw. an unsere Newsletter-Abonnenten weitergeleitet. Laden 
Sie die GEM2GO App runter oder registrieren Sie sich als Newsletterempfänger auf unserer Homepage. Es geht ganz 
einfach. Dann sind Sie immer aktuell.

IM ZWENTRUM

Veranstaltungen im Sommer 2020

Alle Feuerwehr-Feste im Sommer, die 900-Jahre-Fei-
er in Maria Ponsee, das Friends Open des Tennisver-
eins Zwentendorf, das Shutdown-Festival im AKW, 
die Andacht zu 30 Jahre Hauberkreuz in Kleinschön-
bichl, der Donaulauf Zwentendorf im September: all 
diese vielen Veranstaltungen sind leider abgesagt 
bzw. verschoben. Gott sei Dank haben die Heurigen 
wieder offen. Aber trotzdem dürfen, natürlich 
unter Wahrung der COVID-19 Verhaltensregeln, 
einige Events stattfinden.

Der Monatsmarkt am 18. Juli von 9 - 12 Uhr 
(im August gibt es keinen Monatsmarkt)

Das Vitale Frühstück findet 14-tägig im Sozialzent-
rum statt. (4.7., 18.7., 1.8., 15.8. und 29.8. 2020)

Am 19. Juli findet das Blutspenden im Donauhof 
Zwentendorf statt.

„Zum Dorfgast“ des Vereins Balance lädt ab 1. Juli 
jeweils mittwochs von 9 bis 11 Uhr zum Dorfcafé 
nach Maria Ponsee ein. Gleichzeitig kann dort schö-
nes Kunsthandwerk erworben oder bestellt werden.

Und „last, but not least“ läuft auch wieder die Klein-
kunstbühne Zwentendorf mit Fredi Jirkal am 
Samstag, den 22. August 2020 an. Die Veranstaltung 
wird im gepflegten Garten des Donauhofes beim 
neuen Hochzeitspavillon stattfinden.

Zur besseren Orientierung haben wir auf den bei-
den nächsten Seiten alle Termine 2020 der Klein-
kunstbühne Zwentendorf geordnet zusammenge-
fasst. Die Beschreibungen entnehmen Sie bitte dem 
Programmheft oder der jeweiligen Website.

Benefiz am  Benefiz am  
16. September16. September
breits ausver-breits ausver-

kauftkauft



www.jirkal.at

www.angelikaniedetzky.com

www.dorfer.at

www.weinzettl-rudle.at

www.gregoseberg.at

www.kammerhofer.org

Fredi Jirkal
Wechseljahre

Angelika Niedetzky
Pathos

Alfred Dorfer
und ...

Weinzettl & Rudle
zum x-tel Mal

Gregor Seberg
Wunderboi

Walter Kammerhofer
Offline

Sa, 22. August, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 19,-, AK 23,--

Do, 24. September, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 23,-, AK 27,--

Fr, 2. Oktober, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 19,-, AK 23,--

Fr, 16. Oktober, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 20,-, AK 24,--

Do, 10. September, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 19,-, AK 23,--

Di, 29. September, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 20,-, AK 24,--
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Neu!!!Neu!!!
18.9., 20 Uhr18.9., 20 Uhr

Florian Scheuba Florian Scheuba &&  
Florian Florian KlenkKlenk

„Sag du, Florian“„Sag du, Florian“
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KLEINKUNSTBÜHNE IM DONAUHOF

KindertheaterKindertheater

KindermusicalKindermusical

www.heilbuttundrosen.at

www.jimmyschlager.at

www.bennybarfuss.com

www.guentherlainer.at

www.theatropiccolo.at

www.christophfritz.at

Benny Barfuß
Rumpelstilz & Glück

Lainer & Putscher
Wurstsalat

Heilbutt & Rosen
Wer will mich ... noch?

Jimmy Schlager & Band
Powidl

Christoph Fritz
Das jüngste Gesicht

Piccolo
Odu Fröhlich

So, 18. Oktober, 16 Uhr
Einlass: 15.30 Uhr, freie Platzwahl
VVK & AK 6,--

Do, 22. Oktober, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 21,-, AK 25,--

Fr, 30. Oktober, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 19,-, AK 23,--

Fr, 6. November, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 19,-, AK 23,--

Sa, 21. November, 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl
VVK 18,-, AK 22,--

Sa, 12. Dezember, 16 Uhr
Einlass: 15.30 Uhr, freie Platzwahl
VVK & AK 6,--



Foto-Foto-
WettbewerbWettbewerb  
„Vielfältiges „Vielfältiges 
Zwentendorf“Zwentendorf“

Machen wir uns ein Bild unserer Gemeinde! Ob 
Handy oder Digitalkamera. Schieß eine Aufnahme 
von den schönen und von den „schiachen“ Augen-
blicken und Dingen in unseren 11 Dörfern. Unter 
allen Einsendungen werden drei kleine Preise ver-
lost. Aus den Aufnahmen gestalten wir im August 
eine Ausstellung im Zuge des Projektes „Im Zwen-
trum“. Wir freuen uns auf viele Einsendungen. 
Bitte an als jpg an presse@zwentendorf-donau.gv.at

Einsendeschluss: 31. Juli 2020 
Mit der Einsendung stimmen Sie zu, dass die Fotos 
in allen Medien veröffentlicht werden dürfen.

Die schönen und die 
„schiachen“ 

Dinge
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